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K u rz a n le itu n g  zu r In b e tr ie b n a h m e

1. Rückseite, linkes Anschlußfeld
Übereinstim m ung von Netzspannung und Spannungswähler kon tro llie ren. 
Sicherungswechsel (110 V, 3,2 A) (220 V, 1,6 A) beachten.
V ers tä rke r m it Schuko-Netzkabel anschließen.

2. Rückseite, rechtes Anschlußfeld 
Lautsprecher anschließen.
Schalter 5Q  — 20 Q kon tro llie ren und umschalten.
Fußschalter V ib ra to  Fernbedienung anschließen.

3. Vorderse ite , Buchsenfeld
Instrumente m it abgeschirm ten Kabeln anschließen.
Beachte:
Anschluß von G ita rren  an den Eingängen „ 1 "  (schwarze Buchsen), 
Regler „L a u ts tä rke " an der G ita rre  ha lb zurückdrehen,
Anschluß von G ita rren  an den Eingängen „2 "  (silberne Buchsen),
Regler „Lau ts tä rke  an der G ita rre  ganz aufdrehen,
Anschluß von elektronischen O rgeln an den Eingängen „2 " ,
beide* Regler „L a u ts tä rke ", der Kanäle „N o rm a l"  und „V ib ra to "  zurück-
drehen.

4. Einschalten des Netzschalters durch Drehen des Knopfes nach rechts. 
Die darüberliegende Signallam pe leuchtet auf.
Einschalten des Bere itschaftschalters durch Drehen des Knopfes nach 
rechts.
Die darüberliegende Signallam pe leuchtet auf.
Einschalten des V ib ra tos  durch Drehen des Knopfes nach rechts.
Die S ignallam pe Bere itschaft b link t im Takt der V ib ra to  Frequenz.

D E R  V E R S T Ä R K E R  I ST  B E T R I E B S B E R E I T !

5. Einstellen der Regler auf die gewünschte Lautstärke und K lang fa rbe. 
Einstellen der Regler „V ib ra to "  au f den gewünschten Effekt.



Technische Daten:

Ausgangsle istung:

K lirrfaktor-:

Ausgang:

M ischpult:

Kanal „N o rm a l"

Kanal „V ib ra to "

E ingangsem pfindlichkeit: 

Eingang „1 "
Eingang „2 "
Eingang „1 "  und „2 "

Bedienungselemente: 

Kanal „N o rm a l"

Kanal „V ib ra to "

gemeinsam

80 W a tt, Sinus — Leistung 
100 W a tt, Musik — Leistung

2,5%  bei Nenn-Leistung

1 Klinkenbuchse 6,35 mm
um schaltbar auf 5 Q und 20 Q
zum Anschluß be lieb iger Lautsprecher

2 Klinkenbuchsen 6,35 mm
zum getrennten Anschluß von nieder- bis
m itte lohm igen M ik ro fonen  oder Pick-Up’s

2 Klinkenbuchsen 6,35 mm
zum getrennten Anschluß von nieder- bis
m itte lohm igen M ik ro fonen  oder Pick-Up’s

5 my  _  50 mV an 20 000 Q 

0,1 V — 1 V  an 1 000 Q 
10 mV — 100 mV an 20 000 Q,

1 Regler „La u ts tä rke "
1 Regler „T ie fe n ", + 1 0  dB bei 100 Hz 
1 Regler „H ö hen ", +  10 dB bei 6 000 Hz

1 Regler „La u ts tä rke "
1 Regler „T ie fe n ", + 1 0  dB bei 100 Hz 
1 Regler „H ö hen ", ± 1 0  dB bei 6 000 Hz 
1 Regler „S tä rke ", 0 — 70%  M odu la tion

1 Regler „T em po", 3 — 10 Hz 
Anze ige V ib ra to  „T em po " und „B e trie b " 
durch Blinken der S ignallam pe „B ere itscha ft 
1 Klinkenbuchse 6,35 mm V ib ra to  

Fernbedienung

1 Regler „B r il la n z " , '+  J5 dB bei 3 000 Hz 
1 Schalter „N e tz "
1 Schalter „B e re itscha ft"

S ignal-S törspannungsabstand: G rößer als 60 dB fü r Nennleistung

Netz-Anschlußspannung: W echselspannung 50 — 60 Hz
110 V, 130 V, 150 V, 220 V, 240 V, 250 V

Leistungsaufnahm e: Leerlauf 125 VA. 
V o llas t 250 VA .

Bestückung:

Röhren 2 x ECC 808 
1 x ECC 82 
4 x EL 34

Transistoren 2 x BC 114, Silizium 
2 x BC 113, Silizium

G le ichrich ter 4 x B 0680, Silizium 
1 x E 60 C 45, Selen

G lühlam pen

G lim m lam pe

1 x l O V ,  0,2 A, E 10 
1 x 48 V, 0,02 A, BA 7 S

1 x 220 V, m it W ide rs tand  E 10

P hotow iderstand 1 x ORP 62

Abmessungen: 510 mm x 300 mm x 190 mm

G ew ich t: 12,5 kgG ew ich t:





Der Echolette-Verstärker Bassmaster 100 ist ein Spezia lverstärker, beson­

ders geeignet ■ fü r den Betrieb m it E lektro -G ita rren und elektronischen 
O rgeln, dessen Frequenzgang speziell au f die Eigenschaften dieser 
Instrum ente zugeschnitten ist. Selbstverständlich ist tro tz  dieses Frequenz­
ganges aufgrund der sehr großen Regelm öglichkeiten für die T iefen und 
die Höhen ohne w e ite res der Anschluß eines hochohm igen oder n ieder­
ohm igen M ikro fones bei ausgezeichneter K langqua litä t möglich. Die Laut­
s tärke und der K langcharakter w ird  w e itgehend von den angeschlossenen 
Lautsprechern bestim m t.

Die V erw endung von zw e istu figen, g le ichstrom gekoppelten V orve rs tä rkern  
m it S ilizium -Transistoren, sow ie m oderner Röhren ECC 808 gew ährle is te t 
höchste Q ua litä t und Zuverlässigkeit. Die G egentaktendstu fe  m it 4 Röhren 
EL 34 lie fe rt eine M usikle istung von 100 W a tt und ges ta tte t den Anschluß 
von beliebigen Lautsprecherkom binationen m it Im pedanzen von 4 — 6 ß 
oder 15 — 25 Q.

Das eingebaute K ana lv ib ra to  m it Photow iderstand ORP 62 erlaub t eine 
sch lagfre ie  V ib ra to -M o d u la tio n , welche auch beim  strengen S tud iobetrieb 
keine Beeinträchtigung der Übertragung he rvorru ft.

Schaitungsbeschreibung:

Je zw ei, einem Kanal zugeordnete Kurzschluß-Klinkenbuchsen sind so ge­
schaltet, daß durch eingebauten Spannungsteiler die Em pfind lichke it der 
Buchsen „2 "  e tw a 20-mal k le iner als die der Buchsen „1 "  ist, sobald nur 
ein Eingang in Betrieb ist. Sind beide Eingänge eines Kanals in Betrieb, so 
sind beide Buchsen gleich em pfind lich.

Vom  Spannungsteiler ge lang t die Eingangsspannung an die Basis des 
rauscharmen Siliz ium -Transistor BC 114, der als erste Stufe eines zw e i­
stufigen, g le ichstrom gekoppelten Transistorverstärkers a rbe ite t. Die zw e ite  
Stufe ist m it einem Siliz ium -Transistor BC 113 bestückt, dessen A rbe itspunk t 
fü r hohe Ausgangsspannung eingeste llt ist.

Die Ausgangsspannung ge lang t zum Lautstärkereg le r und dem K langrege l­
g lied , welches in seinem Frequenzverhalten den Eigenschaften der Ton­
abnehm er von E lektro -G ita rren und elektronischen O rgeln op tim a l ange­
p a ß t ist.

V on diesem w ird  die Spannung jedes Kanals den S teuergittern der 
D oppe ltriode  Rö 1 zugeführt, welche zur Verstä rkung und Zusam m enfüh­
rung der beiden Kanäle dient. Die in dieser Röhre vers tärk te  Spannung 
steuert das G itte r der 2. D oppe itriode Rö 2, welche als Phasenumkehrröhre 
fü r die in G egentakt B-Schaltung arbeitenden Endröhren Rö 4, Rö 5, Rö 6 
und Rö 7 dient.

Die G itte r-Vorspannung der v ie r Endröhren, von denen je zwei parcTlel 
gescha lte t sind, kann durch die Einste llregler R 57, R 59, R 61 und R 63 auf 
die genauen Sollw erte  e ingeste llt werden.

Der auf die Endröhren fo lgende A usgangsübertrager gew ährle is te t a u f­
grund seiner geschachtelten W icklung e inw and fre ie  Übertragung von 50 Hz 
bis 20 kHz.

Die Sekundärseite des Ausgangsübertragers kann von 5 Q auf 20 Q u.m- 
geschaltet werden. Die um geschaltete Ausgangsspannung lieg t an einer 
Klinkenbuchse, welche zum Anschluß der Lautsprecher dient.

Eine A nzap fung  der Sekundärseite des Ausgangsübertragers d ien t zur 
Abnahm e einer sehr starken Gegenkopplungsspannung, welche in die 
Kathode der Phasenumkehrröhre über ein regelbares Doppel-T-G lied 
zurückgeführt w ird  und zur Linearisierung des gesamten Frequenzganges 
dient. Das Doppel-T-G lied ges ta tte t m it dem Regler „B rilla n z " das A u f­
heben dieser G egenkopplung in einem beschränkten Frequenzgebi^t, w o ­
durch bei E lektro -G ita rren ein s tah lha rte r Klang erzeugt- werden kann.

Der V ib ra to -K a n a l w ird  nach der Rö 1 m it einem Photow iderstand ORP 62t 
Ph 1 beschältet, der zur Erzeugung eines schlag- und geräuschlosen 
V ib ra tos  benü tzt w ird . Diese V ib rato-S chaltung w irk t  w ie ein sich im Takt 
der V ib rato-F requenz verändernder Lautstärkeregler und erzeugt im 
G egensatz zu anderen V ibrato-Schaltungen keine zusätzlichen uner­
wünschten Geräusche oder Beeinflussungen der Ausgangsspannung.

Der Photow iderstand Ph 1 w ird  über eine Lichtführung von einem Läm p­
chen L 1 angeleuchtet, welches durch einen M u ltiv ib ra to r m it den zwei 
Triodensystem en der Rö 3 angesteuert w ird . Das Lämpchen L I  w ird  durch 
den Regler „V ib ra to -S tä rk e " überbrückt und ist dadurch in seiner Leucht­
stärke regelbar. Es kann durch einen, an »der Buchse „F ernscha lte r" an- 
ges'chlossenen Schalter kurzgeschlossen werden. Dadurch w ird  der Photo­
w iders tand  Ph 1 nicht mehr beleuchtet. Der V ib ra to -G en e ra to r ist jedoch 
noch w e ite rh in  in Betrieb. Dies w ird  durch ein G lim m läm pchen Gl 1 ange­
zeigt, welches im Takt des V ib ra tos  ausgeschaltet w ird . Durch Anlegen 
einer negativen Spannung an eines der S teuergitter der D oppe ltriode  Rö 3 
m itte ls des Schalters „V ib ra to s tä rk e  aus" kann das V ib ra to  abgeschalte t 
werden. Das Tempo des V ib ra tos  ist durch einen Regler „V ib ra to -T e m p o " 
zwischen 3 Hz und 15 Hz regelbar. Bei abgeschalte tem  V ib ra to  leuchtet 

die G lim m lam pe Gl 1 dauernd.

Der auf a lle  gängigen Spannungen um schaltbare N e tz tran s fo rm a to r 
besitzt die zur A nodenstrom versorgung, Heizspannung und G itte rv o r­
spannung no tw endigen W icklungen. Die Anodenspannung w ird  durch 
einen Brücken-Silizium -G leichrichter und die negative G itte r-V orspannung 
durch einen Selen-G leichrichter erzeugt.

Die Anodenspannung des gesamten G erätes kann durch den Schalter 
„B e re itscha ft" abgeschalte t w erden. Dabei w ird  auch die G lim m lam pe 
Gl 1 abgeschalte t.

Das G erä t ist durch das zugehörige N etzkabe l schutzgeerdet.

Zum Anschluß einer eventuell ge trennten Erdverbindung be find e t sich auf 
der Rückseite eine Buchse Tür 4 mm Stecker.



B e d ie n u n g sa n le itu n g

Netzanschluß:

Auf der Rückseite des Echolette-Verstärkers Bassmaster 100 befinden sich 
links übereinander angeordnet die Kaltgeräteanschlußdose für das Schuko-

N etzkabe l, der S icherungshalter und der Netzspannungswähler.

V o r Inbetriebnahm e muß d a rau f geachtet werden, daß der Netzspannungs­
w äh le r au f die gewünschte Betriebsspannung e ingeste llt ist. Bei N e tz ­
spannungen von 110 V, 130 V  und 150 V, 50 — 60 Hz, muß die im G erä t 
vorhandene Sicherung 1,6 A  tr gegen die m itge lie fe rte  Sicherung 3,2 A  tr 
ausgewechselt werden.

Das G erä t isf vom W erk au f 220 V eingestellt.

Eingangsanschluß:

Die Eingänge „V ib ra to  1", „V ib ra to  2 ", „N o rm a l 1", „N o rm a l 2" au f der 
F ron tp la tte  des Echolette-Verstärkers dienen zum Anschluß von n ieder­
e s  m itte lohm igen E lektro -G ita rren tonabnehm ern , M ik ro fonen  ohne und 
m it E ingangsübertragern, Pictron und elektronischen M usikinstrum enten. 
Der Anschluß e rfo lg t an Klinkenbuchsen m it handelsüblichen Klinkern 
Steckern 6,35.mm,' z- B. Type Echolette K 422 oder den Kabeln A  5, A 1 0  ect.

Je nach den Eigenschaften und der Anzahl der anzuschließenden M ik ro ­
fone oder Instrumente g ib t es verschiedene Anschlußm öglichkeiten, da bei 
jeweils einem Anschluß pro Kanal der Eingang „1 "  vie l em pfind licher als 
der Eingang „2 "  ist.

Zum Beispiel w ird  ein P ic tron ,/e in  M ik ro fo n  „ED .12" oder „E 1000" ect., 
eine G ita rre  m it kle iner Ausgangsspannung an den Eingängen „1 "  und 
eine elektronische O rgel, ein elektrisches M usik instrum ent w ie  G av ise t 
ect., eine G ita rre  m it hoher Ausgangsspannung oder ein V erzerrer an den 
Eingängen „2 "  angeschlossen. Bei Anschluß von G ita rren  an Eingang „1 "  
ist d a ra u f zu achten, daß der in der G ita rre  e ingebaute Lautstärkeregler 
in den meisten Fällen nur ha lb  au fgedreht sein d a rf, um Verzerrungen 
durch übersteuern des V orve rs tä rkers  zu verm eiden.

Ausgangsanschluß:

Auf der Rückseite des Echolette-Verstärkers Bassmaster 100 befinden sich 
rechts übereinander von unten nach oben geordnet die Klinkenbuchse für 
den Lautsprecheranschluß, der Umschalter 5 — 2ÖÖ für den Ausgang und 
die Klinkenbuchse für den Fernbedienungsschalter des Vibratos.

Es kann jeder handelsübliche Lautsprecher unter Berücksichtigung seiner 
Im pedanz angeschlossen werden. Die Im pedanz kann durch den Schalter 
um geschaltet werden. Stark von den angegebenen W erten 5 Q und 20 Q 
abweichende Lautsprecher können jedoch angeschlossen werden, w obe i 
sich durch die Fehjanpassung eine Leistungseinbuße erg ibt. U n te ran­

passung soll auf jeden Fall verm ieden werden.

Inbetriebnahme:

Nach Einstecken des Schuko-Netzkabels in die Kaltgeräteanschlußdose, 
der Anschlußkabel fü r die verschiedenen Instrumente in die Buchsen 
„E ingang 1" und „E ingang 2" der Kanäle „N o rm a l"  und „V ib ra to "  und 
des Lautsprecherkabels in die Buchse „Lau tsprecher" ist das G erä t ein- 
schaltbereit.

Der Schalter w ird  durch Drehen des Knopfes „N e tz "  im Uhrzeigersinn 
und des Knopfes „B e re itscha ft" im Uhrzeigersinn in die Stellung „E in " 
eingeschaltet. Die N etzkontro ll-Lam pe und die B etriebskontro ll-Lam pe über 
diesen Schaltern leuchten auf. Nach kurzer A nhe izze if ist der V erstä rker 
betriebsbere it.

In Betriebspausen oder sonstigen kurzze itigen Unterbrechungen ist durch 
Schalten des 'Bereitschaftsschalters in die Stellung „A u s " eine vorübe r­
gehende Außerbetriebsnahm e des V erstä rkers möglich, ohne daß bei 
erneutem Einschalten eine A nhe izze it e rfo rderlich  ist. Der V e rs tä rke r ist 
in „B e re itscha ft" und kann so fo rt w iede r in „B e tr ie b " genommen werden.

Die Lautstärke und die K langfarbe der angeschlossenen Instrum ente kann 
durch die Regler „L a u ts tä rke ", „T ie fe n " und „H ö hen " fü r Kanal „N o rm a l"  
und Kanal „V ib ra to "  getrennt e ingeste llt werden. Die V ib ra tom o du la tion  
des Kanals „V ib ra to "  w ird  durch die Regler „S tä rk e " und „T e m p o " ein­
gestellt. In der Stellung „0 "  des Reglers „S tä rk e " ist das V ib ra to  ausge­

schaltet.

Die Funktion des V ib ra tos  w ird  durch Blinken der Betriebskontro ll-Lam pe 
angezeigt.

Ein Betätigen des an der Buchse „Fernbed ienung" angeschlossenen 
Fuß-Schalters un te rb rich t die V ib ra tom o du la tion . Der Regler „B r illa n z " ge­
s ta tte t das Einstellen des stählernen Klangcharakters. Dieser Regler ist für 
die beiden Kanäle w irksam  und hebt besonders die Frequenzen um 3,5 kHz 
sehr stark an. Er soll außer beim Betrieb von E lektro -G ita rren im m er auf 

„0 "  stehen.
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